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Cu/arwifabrikj
EICHENBERGER'BAUK

ffieimJU am See

TE R IST
Soll Ihr Sohn Kaufmann werden? om6N[313
Soll er Französisch lernen?
Auf den Handel und das Bankfach vorbereitet werden?
Individuell erzogen werden?

Verlangen Sie Prospekte vom bestempfohlenen

Institut Athénéum" Neuveville

TTin Vmnrl-F)p»rlrf*n für ben Sîebelfpatter, Satjrgang 1922,J_jII1 UclIIU J^CC-JVCIl (-inb in ijübfdjer unb fottber Muëfûbrung
m gr. 5.- ercl. 5>orto 8u beSief,en beim SRcbc[rpaltcr sg^g SRorfchad).

168

RideauxA.G.
Speisergasse 43, St.Gallen

Grösstes Spezlalhaus
der Branche

Vorhänge jederArt, einfacher
bis feinster Ausführung

2Cuê bem tttftalbtagebud)
»on Jpa. 9Ko.

©rang.
5tlê roir nach mehrtägiger gabrt über ben inbifrhen îDjean

nidbté alê SBaffer, SBolfen, bampfenbe Jpige, jufammengepferebte

9J?enfd)enmenge (Seute jufammengejroungen, bie nicht mfammengebören)

à la Hôtel, Table d'hôte t)mut alê mir fc, batb er=

löft, parabteftfeber 9Kärd)enprad)t nat)e jur Seit beê «Sonnenaufganges

in ben .frafen oon (Singapur bineing litten, Çalmeninfeldhen jur 9{ed)ten

unb Sinfen, roeife unb blaue Söolfen am geuerêbrunjîbimmel, braune

Wenfcben in »orfmfbftutlicben gifcbfloffenfegelbooten ba fagte

ber Sîeifebegleiter : ..Voilà un voilier! Je crois, que c'est une
chose de cent tonnes "

äBübc.
Grinmal ein S3ad)bett abroanbernb, beutete icb tctd>tbtn auf eine

fraltige Spur im Sanb, obne baju irgenb etroaë roeitereê m bemerfen.

2triê aber, mein SWalane, ber bid)t binter mir ging, antwortete

fofort: ..Bukan, Tuan! 9îem, £err!" 3Baê nein?", fragte id) ju=

rürf. Dcein gufj St'ger, biefeê SSogel!"

Kultur.
28aê meinen cfjmeft'fdben üßorarbeiter 2tb £fchau fofort oon jebem

gerobbnlicben .Suit untertreibet, ift bie hötierc .Sultur, bte er beffgt.

Seber üßorarbeiter ift ftolj auf einen febneeroeifen Sropenbut, fft=

berne Änöpfe am .Sittel unb roie id) mid) foeben hinter meinem

Jpauê überjeugen fonnte auf geroiffeê papier, baê er roirflid)
braudbt. ^)fui Seufel 2fffen

Waffen
für Sport (Flobert und Luftgewehre,

Scheiben-Pistolen) u. für
Verteidigung (Revolver, Pistolen,

System Browning, Mauser
usw.) Beste Bezugsquelle.

Katal. L gegen ?OCts. in Marken.

Waffenhaus Diana
Basel 12 m

Ideale Kraftnahrung
Hervorragend

in ihrer Wirkung gegen

Magerkeit
Verleiht in kurzer Zeit Gesundheit,
Kraft und Fülle, blühendes Aussehen.
Zur Erhöhung des Körpergewichtes
magerer und unterernährter oder
durch Krankheit geschwächter
Personen jeden Alters ist Porsanose
das einzig wirklich Erfolg bringende
Mittel. Von ärztlichen Autoritäten als
erstklassiges, unschädliches
Nährmittel, speziell gegen Magerkeit,
anerkannt. Bequem u. leicht zu nehmen.
Tabletten in Schachteln à Pr. 4 SO.
Zur Kur 3 bis 6 Schachteln erforderlich.

Zu beziehen in allen Apotheken
oder direkt vom Fabrikanten:

H. Schuberth, Mollis 7

?>fr. Âûnjle'ê Ära'uterfeife enthält einen aromatifd) buftenben Äräuterertrafr,
ber bie .£aut erfrifebt unb belebt. (Sie ift milb im ®ebraucb unb «teil fte

nur einen granten toftet, ift fte bte tbeale S3ol!ëtoilette=@eife. 311

(Sri) ältlich in alten 3Cp 0 tft e f en Progerien u. Setailgefcbäf ten
Alleinfabrikanten : Seifenfabrik Sargans, Jakob Oertli & Co. A.-G.

Stimmung! m Stimmung!
Jeder kann sie spielen. Passi als

Begleitung zu jedem andern
Instrument

Preis fr. 2.50

Per Nachnahme oder
gegen Einsendung von Briefmarken

Arn ae z, Waaggasse 3, Tanzschule, Zürich

cDas Beste gegen Frostbeulen
aufgesprungene Hände

Wundlaufen etc.
Schiebdose 75 Cts.
zu haben in Apotheken und

Progerien

Alleinfabrikant: 262

TRUOG & CIE., CHUR

«sasssssassHsssssssssssstssssssa

Jpeziafàauè für
feine

rÏÏlusikap/jaratei
iL und Watten

dOiautmann
Theafersfr 12 J beimCorto

Zürich 1
m

1923 NEBELSPALTER Nr. 8 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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-v?! Lee

80II Ini- 8okn Kaufmann v/encien? or'4ài>-i3lz

80II er ^rsniösiscn lernen?
üut lien Manuel unci lia8 lZanksaehvorbgi-eitet werben?
Inlliviliuell exogen vi/ei'llön?

Verlangen 8ie Prospekte vorn bestemptoblenen

Institut ..^tnênêum" ^euveville

^i^l^»5,^l^>-I^^^t^^^> für den Nebelspalter, Jahrgang t922,^illl ^cHI«U. ^r^^-r?!! si^d à hübscher und solider Ausführung
zu Fr. Z.- ercl. Potto zu beziehen beim Nebelspalter - Vcrlag Rorschach.

i«8

Vorkönge lerier^rt, elnkocber
bis feinster ^U5ftikrung

Aus dem Urwaldtagebuch
von Ha. Mo.

O r a n g.
Als wir nach mehrtägiger Fahrt über den indischen Ozean.

nichts als Wasser, Wolken, dampfende Hitze, zusammengepferchte

Menschenmenge (Leute zusammengezwungen, die nicht zusammengehören)

à ls Hôtel, Isole ci'bôte huuu als wir so, bald

erlöst, paradiesischer Märchenpracht nahe zur Zeit des Sonnenaufganges
in den Hafen von Singapur hin eing litten, Palmeninselchen zur Rechten

und Linken, weiße und blaue Wolken am Feuersbrunsthimmel, braune

Menschen in vorsinthflutlichen Fischflossensegelbooten da sagte

der Reisebegleiter: ..Voilà un voilier! >Is crois, cprs c'est une
cbose cle cent tonnes".

Wilde.
Einmal ein Bachbett abwandernd, deutete ich leichthin auf eine

krallige Spur im Sand, ohne dazu irgend etwas weiteres zu bemerken.

Aris aber, mein Malave, der dicht hinter mir ging, antwortete

sofort: ..Luksn, luan! Nein, Herr!" Was nein?", fragte ich

zurück. Nein Fuß Tiger, dieses Vogel!"
Kultur.

Was meinen chinesischen Vorarbeiter Ah Tschau sofort von jedem

gewöhnlichen Kuli unterscheidet, ist die höhere Kultur, die er besitzt.

Jeder Vorarbeiter ist stolz auf einen schneeweißen Tropenhut,
silberne Knöpfe am Kittel und wie ich mich soeben hinter meinem

Haus überzeugen konnte - auf gewisses Papier, das er wirklich

braucht. Pfui Teufel Asien!

Watten
kür Sport ^lodert uncl I.uktxe-

V-rt<-t<IIeunx <kevoiver. pisto-
len, Svstem Lronnine, iVIsuser

usv> koste keüllxsquell«.
K-àl. I- 8--«en ?0<Zts. inàrken.
Wsttenlisus visng

Ka8öl 12

läeslk Ki^Nnàung
rlervorrsxencl ">

in ibrer ^Vi'kunx xexen

logeât
Verleibt in Kurier Teit (Zesuncibeit,
Krslt unci ?ülie, blübencles àu»senen.
?ur Lrbobunx rte» Körperxevicbtes
in»x«r»r unit unterernitbrter ocier
clureb Krsnirbeit xescbvàcbter ?er-
sonen jecien àiters ist i?or«»oo»»
cis» einnix virklicb Lrlolx drinxencie
Littel. Von àrntlicken Autoritäten sl»

mittel, speiie» xexen IVlsxerlieit, sn-
erirsnnt. Lequem u. leicdt nu nedmen.
Isbletten in Scbscbtein à pr. 4 50.
?ur Kur Z bis 6 Scbscbtein eriorcier-
lieb, ^u belieben in sllen äpotbeken

ocier clireirt vom k'sbriiisnten:

n. Scnuoertn, Mollis 7

Psr. Künzle's Kräuterseife enthält einen aromatisch dustenden Kräuterertrakt,
der die Haut erfrischt und belebt. Sie ist mild im Gebrauch und weil sie

nur einen Franken kostet, ist sie die ideale Volkstoilette-Seife. zu
Erhältlich in allen Apotheken, Drogerien u. Detailgeschäften
^Iteinksdriksnten : Leikenkiàrik LsrAsns, ^alcob Oertli èì Lo. ^.-<?.

Ztimmung! ^ Stimmung!
jecler ksnn sie spielen, pssst sls
Kegleitung ?u îeciem snclcrn
Instrument

preiz kr. ?.5ll

per >ie.clmiibmc ocier

gegen Einsendung von IZrielmsrken

Vs5 rZs5ts gegen ^roZtbeuisn
sufgs5prungsns Rancis

^/unàutsn etc.
5criisbcio5S 7 S (ls.
?u lisbsn in kpotbsksn unci

vi-ogsrisn

stllsinfsbriksnt: 2S2

î^/^c7^c?/V/S^

Is:sàn5lr' 12 Z beímOotto

1923 I^eörl^SP^I-'I'rlk Nr.8 i»ebmen Sie bitte be! Les tell un Ken immer auk clen i>iàlspslter" IZe-uZ!
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